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Beilage zu Nr . S der Karlsruher Zeitung.
Dienstag , 7 . Januar

Deutschland.
H . Mülhausen , 4 . Jan . Wenn man auch im Allge¬

meinen mit den Leistungen der französischen Theater¬
truppe wohl zufrieden ist und der künstlerischen Tüchtigkeit
ihrer Mitglieder volle Anerkennung zollt , so wünscht doch
ein großer Theil der hiesigen Theaterbesucher , eS möchte die
seiner Zeit in Aussicht gestellte Abwechslung bald eintreten
und uns der Geurch <iner Oper oder eines deutschen Schau¬
spieles wieder zu Lheil werden . Man sagte früher , die
französischen VorsteMÜgen würden nur wahrend zweier Mo¬
nate stattfinden ; jetzt aber vernimmt man , daß die deutsche
Truppe noch am 2 . Febr . in Metz spielen wird . Unter
den hier wohnenden Deutschen gibt es gar viele , welche
das Französische entweder gar nicht oder nur mangelhaft
verstehen , und von den Elsässern gehen doch nur solche ins
Theater , denen da« Deutsche keineswegs fremd ist. Als
noch die deutsche Truppe hier war , füllte sich das Theater
jeden Samstag , bei den sogenannten „Volksvvrstellungen "
vollständig bis auf die ersten Plätze , bei denen keine Preis¬
ermäßigung stattfand ; gegenwärtig aber ist ein Unterschied
in der Zahl der Theaterbesucher kaum bemerkbar , ob zu
vollen oder zu ermäßigten Preisen gespielt wird , ein Be¬
weis , daß Diejenigen , welche nicht sehen und nicht hören
wollen , auch bei Gratis -Vorstellungen nicht ins Theater
gehen . Dem französisch gesinnten Theil der Bevölkerung
könnte doch der Besuch der französischen Vorstellungen nicht
unangenehm werden : man findet da die reinste Pariser
Atmosphäre , schwelgt in den Salons der Pariser Demi -
monde ; auch nicht der geringste Anlaß ist da , welcher
den Verdacht rechtfertigte , als läge eine Absicht vor , mit
Hilfe des Theaters unsere Stadt zu germanisiren . Der
Hauberkreis , in welchen uns die französischen Vaudevilles
ziehen, ist nichts weniger als dazu angethan , deutschemSinn
und deutschem Geist Eingang zu verschaffen; dessen dürfen
die Franzosen versichert sein. Der Vorsprung , den die fran¬
zösischen Schauspieler in ihrer Darstellungsweise vor den
deutschen haben , ist überdies ganz geeignet , für ihre Nation
selbst Propaganda zu machen. Daß nun die Deutschen auch
ihrerseits wünschen, wieder einmal den Genuß des deutschen
Theaters zu haben , ist begreiflich und es ist umsomehr zu
erwarten , daß ihnen entsprochen werde, da Mülhausen eine
vorzugsweise deutschredende Bevölkerung hat , während Metz ,wo sich die deutsche Truppe nun schon im dritten Monat
befindet , ganz französisch ist und auch die dort eingewan¬
derten Deutschen mit ganz geringer Ausnahme der franz .
Sprache mächtig sind. Ueberdies ist das Repertoire für
die französischen Vorstellung hier schon so erschöpft , daß
selbst dritte Vorstellungen nicht zu den Seltenheiten ge¬
zählt werden.

8 München , 4 . Jan . Im Staatsministerium der Justiz
sind bereits wegen Ausarbeitung einer Vormundschaft S-
und VerlassenschaftSordnuug die erforderlichen Ein¬
leitungen getroffen. Dem nächsten Landtage werden die
hierauf bezüglichen Vorlagen gemacht werden . Die noth -
wendige Reform dieses TheileS der Gesetzgebung und Rechts¬
pflege wird voraussichtlich zu einer raschen Durchführung
gebracht werden.

In den letzten Tagen war die aus Offizieren aller Waf¬
fen zusammengesetzte Bekleidungskommission zu einer
Schlußberathung im Kriegsministerium versammelt , wobei
von Seite des Kriegsministers die Wahrscheinlichkeit der
Annahme der von genannter Kommission gemachten Vor¬
schläge geäußert wurde . Dem Gutachten der Kommission
war eine Art Denkschrift beigegeben , worin einfach gesagt
war , daß man es für das Beste gehalten hätte , die im
übrigen Deutschland gebräuchliche Uniform ganz und gar
anzunehmen , und daß man nur deßhalb modifizirte Vor¬
schläge gemacht habe , weil von bestimmender Seite als
vcmäitio sine gaa non die Beibehaltung der hellblauen Farbe
für die Infanterie und der Helm mit Raupe hingestelltworden sei.

Leipzig , 2 . Jan . (Weim. Ztg .) vr . Adolf Nissen ,außerordentlicher Professor der Rechte san hiesiger Univer¬
sität , ist jetzt dem Vernehmen nach von Reichs wegen mit
den Funktionen eines StaatSanwalts -VertreterS in elsäs -
sisch - lothringischen Kriminal - und Zivilsachen , sowiein Zivilprozessen nach rheinisch-französischem, bzhw. bayri¬
schem , rheinischem rc. Recht , widerruflich mit der Wahr¬
nehmung der Geschäfte eines Staatsanwaltes am Rcichs -
OberhandelSgericht beauftragt , während er bisher im Pra -
sidialaustrag für jeden einzelnen Fall , in elsässtsch -lothrin -
gische» Prozessen (1. Senat ) als Vertreter des „proonronri , rsi ° im Parquet de« Reichs -OberhandelsaertchtS als
obersten Gerichtshofes für Elfaß -Lothringen längere ! Zeit
fungirt hatte ; letzteres natürlich bis dahin unbeschadet seiner
THLtigkvt als Rechtsanwalt an demselben Gerichtshöfe .

4P Leipzig , 3. Jan . Mit Wiedereröffnung der Sitzun¬
gen des Reichs - OberhandelSgerichtS im neuen
Jahre kam ein wichtiger Fall wegen Lebensversicherung zur
Verhandlung , in welchem zwei badische Gerichte die Ver¬
sicherungsgesellschaft „GreSham "

zur Bezahlung der Ver¬
sicherungssumme von 30,000 Franken verurtheilt hatten ,was von dem Reichs -OberhandelSgericht bestätigt worden
ist. Der Versicherte war bei Abschluß de- Versicherungs¬
vertrags Gewerbetreibouder zu Karls ruhe , trat aber nach
Ausbruch des Krieges als Markedenter bei den badischen
Truppen ein, wurde vom Typhu » befalle« und starb daran
« Lazarethe zu Dijon am 16 . Febr . 1871 . Die Police¬

bestimmungen sehr vieler Gesellschaften enthalten Vorschrif¬
ten , daß die Aenderung eines Berufes , welche eine Vermeh¬
rung der Gefahr enthÄt , die Versicherung erlöschen macht,
während jene des „Gresham " darüber schweigen. Es han¬
delte sich daher zunächst um die Frage , ob nach allgemei¬
nen Grundsätzen schon jene Vorschriften über den Lebens¬
beruf als Norm gelten, was man verneinte , da es zu einer
unerträglichen Beschränkung der persönlichen Freiheit füh¬
ren würde . Der einzige hier zutreffende Ausnahmefall nach
den Policebestimmungrn des „Gresham " besteht darin , daß
ein Soldat oder Seemann (militairs en marin) , der ins
Feld zieht ( enlre en campaZne) und sich dabei irgend einer
Gefahr aussetzt, seiner Versicherung verlustig wird . Allein
der Gerichtshof nahm an , daß solche AuSnahmevorschriften
streng auszulegen und demnach nicht auf einen Marketen¬
der anwendbar seien , der weder Soldat ist, noch in das
Feld zieht.

Der zweite Fall betraf die von den badischen Gerich¬
ten ausgesprochene Verurtheilung der badischen Eisen¬
bahn - Verwaltung zu einer Entschädigung von etwa
12,000 fl ., weil dieselbe sich wahrend des Krieges einer
Parthie von Frachtgut durch Versteigerung entledigt hatte ,indem sie dasselbe weder vor- noch rückwärts tranSportiren
konnte und doch die Wagen sowie den Raum in den Bahn¬
höfen absolut brauchte . Das Reichs -Oberhandelsgericht
nahm nur formelle Fehler an und stellte einen viel niedri¬
geren Maßstab der Entschädigung auf , hat jedoch zunächst
kein Beweiserkenntniß erlassen.

In beiden Fällen waren vier Mannheimer Anwälte er¬
schienen und dauerte die Sitzung von 10 Uhr Vormittags
bis 5 Uhr Abends , wie überhaupt die Geschäfte des Reichs -
OberhandelSgerichtS ganz außerordentlich zunehmen , wozu
Baden einen verhältnißmäßig großen Antheil liefert .

Frankreich .
^ Paris , 4 . Jan . Die Unterkommission lindes

Dreißiger - AuSschusseS hielt gestern eine Sitzung , in
welcher ihr Hr . Louis Passy das von ihm eingebrachte
konstitutionelle Reformprojekt erläuterte . Die Grundzüge
diese« Vorschlags sind folgende : Die Nationalversammlung
soll fortan in zwei Sektionen zerfallen , eine Abstimmungs¬
und eine Ueberprüfungssektion . Die Abgeordneten jedes
Departements sollen selbst zwei Drittel aus ihrer Mitte für
die eine und ein Drittel für die andere Sektion bestimmen.
Die Gesetze sollen in jeder von beiden Sektionen selbstän¬
dig berathen werden. Im Falle einer Meinungsverschieden¬
heit soll eine dritte Berathung in pleno entscheiden ; des¬
gleichen wären dringliche Vorlagen unmittelbar durch das
Plenum zu erledigen. Der Präsident der Republik ist vor
der Nationalversammlung verantwortlich und darf daher
nur vor dem Plenum das Wort führen ; die Minister ver¬
treten die Regierung in den Sektionen und sind vor dieser
und vor der Nationalversammlung verantwortlich . Ein
späteres Gesetz soll bestimmen, wie die beiden Sektionen
auf Grund verschiedener Wahlmodi in zwei selbständige
Kammern umgewandelt werden sollen.

Hr . L. Passy suchte auszuführen , daß dieser Vorschlag
wohl geeignet sei , wenn auch nicht die große konstitutio¬
nelle Drage zu lösen , was anerkanntermaßen einem späte¬
ren Momente Vorbehalten bleiben müsse, so doch einen
moäus viveuäl zwischen der exekutiven Gewalt und der Na¬
tionalversammlung herzustellen , ohne den berechtigten An¬
sprüchen der einen oder der andem etwas zu vergeben .
Einige Mitglieder der Unterkommisston machten hiergegen
auf eine Reihe von Mängeln und Gebrechen des Projekts
aufmerksam, die Hrn . L . Passy nicht immer zu bestreiten
vermochte: so daß z. B . der Präsident der Republik , wenn
beide Sektionen einig wänen , eine Regierungsvorlage zu
verwerfen , gar nicht in die Lage käme , seinen Standpunkt
öffentlich zu vertreten ; daß das Projekt nur Gesetzentwürfe ,
nicht aber auch Interpellationen und Tagesordnungen ins
Auge fasse u . s. w. Nachdem die Diskussion sich erschöpft
hatte , enthielt sich die Unterkommisston auch diesmal , wie
gegenüber dem Vorschläge des Hm . Marcel Barthe , eines
Votums und setzte auf die Tagesordnung ihrer nächsten auf
Dienstag anberaumten Sitzung die Fragen : „ Ist es an¬
gemessen , eine Zweite Kammer einzuführen ? Zu welchem
Zeitpunkte soll dieselbe eventuell ins Leben trten ?"

Hr . Henri Germain , der bekannte Abgeordnete des Ain -
DepartementS , richtet an das „Journal des Deb ." einen
Bericht , in welchem er die innere Lage beleuchtet und zu
dem Schluffe gelangt , daß eS namentlich vom Standpunkte
der materiellen Interessen unabweislich sei , noch vor der
für Mitte dieses Jahres zu gewärtigenden Auflösung der
Nationalversammlung eine definitive Regierung herzustellen ,
welche nach Lage der Dinge keine andere als die der kon¬
servativen Republik sein könne.

Im PanthLon und in der nahe davon gelegen «
Kirche S t. - Etienne du Mont begann gestern die neun -
tägige Andacht zu Ehren der hl. Genovefa . Da beide
Gotteshäuser im Herzen des lateinische» Viertels liegen ,
dessen jugendliche und geräuschvolle Bevölkerung , wie man
weiß , zum allergrößten Theile freigeistigen und materialisti¬
schen Anschauung« huldigt, so dürste man befürchten , daß
die kirchliche Feier nicht ohne äußere Störungen verlaufen
möchte. Jndeß ging wenigstens gestern trotz des großen
Andranges der Gläubigen ( der „Figaro "

schätzt ihre Zahl ,
freilich wohl etwa« übertrieben , auf 35 - bi« 40,000 ) Alles
in bester Ordnung vorüber . In beiden Kirchen waren
allerloi Reliquien der Heiligen ausgestellt , über die sich ein

guter Katholik um so weniger Gedanke» machen darf , als
die Geschichte lehrt , daß in der Schreckenszeit von 1793
der Schatz von Ste .-Geneviive nach der Münze geschicktund eingeschmolzen, die angeblichen Reliquien der Heiligenaber auf dem Greve -Platze verbrannt worden sind. Priester
hielten vor den wunderthätigen Gebeinen Wache und über¬
nahmen eS , mit denselben die ihnen von der Menge ge¬
reichten Gegenstände , als Kinderhäubchen , Windeln , Hals¬bänder und dergl ., gegen den Lohn einiger Landesmünzleinin Berührung zu bringen . Gebetet wurde zu der Patronin
für das Wohl Frankreichs im Allgemeinen und für eine
baldige Befreiung des Landesgebiets insbesondere . Die De¬
putationen der um Paris gelegenen Kirchspiele lösen einan¬
der unaufhörlich ab ; um 10 Uhr las Mgr . Maret , Bischof
von Sura und Dekan der theologischen Fakultät der Sar -
bonne , die Messe und des Nachmittags offiziirte der Erzbi¬
schof von Paris selbst am Grabe der Heiligen . Unter den
Andächtigen bemerkte man die Ex-Königin Jsabella mit
ihrer ganzen Familie .

Ein Telegramm aus London berichtet von einer Stein¬
operation , welche der Ex-KaiserNapvleon vorgestern Nach¬
mittag von der Hand deS Or. Henri Thompson bestanden
habe. Der bonapartistische „Ordre " kann beschwichtigend
melden, daß die Sache keine Bedeutung gehabt und daß
es sich nur um einen, dem Organismus nicht anhaftenden
Blasenstein (ä 'ao osloul vssiosl non säbereat ) gehandelt
habe .

Hr . Thiers dürfte sich aller Wahrscheinlichkeit nach
zwischen dem 10 . und 12 . Januar zu den Artillerie -
Schießversuchen nach Calais begeben. Diese Experi¬mente , die bis jetzt unter der Leitung des Oberst
Monthuisant vor sich gehen und angeblich die beachtens -
werthesten Resultate liefern, sollen, damit eS sich auch klar
herausstelle , daß die letzteren nicht blos auf der Meeres¬
küste eigenthümlichen lokalen Gründen beruhen , später zuTarbes von dem General Aubac und dem Oberst Reffye
fortgesetzt, bezhw. geprüft werden.

ES gilt heute für nahezu gewiß, daß Hr . v. Corcelle «
den ihm angetragenen römischen Botschafterposten ausschlägt .Er hat Rom bereits wieder verlassen, und die ultramon¬
tane Presse dringt eifriger als je daraus , daß die Ge¬
schichte Bourgoing im Jnterpellationswcge vor die Kam¬
mer gebracht werde . — Der Vicomte deBeaumont , bis¬
her Botschaftssekretär zweiter Klasse, ist zum Konsul erster
Klasse ernannt und in dieser Eigenschaft mit dem General¬
konsulat zu Pesth bettaut worden.

Vermischte Nachrichten .
kl München , 4. Jan . Die Versteigerung »es zur Spitzede r '-

schen Gantmafse gehörenden Mobiliars wurde gestern beendigt.
Der GesammterlöS aus demselben beträgt 30,803 fl ., darunter 4681 fl.
für Gemälde , 4293 fl. für Wagen und Geschirre , 3270 fl. für die
Pferde und 2671 fl. für dm Wein. Das Inventar der vier zur
Gantmasse gehörenden Gasthäuser kommt erst, um einen größeren Er¬
lös zu erzielen , mit dem Verkauf der Häuser zur Versteigerung.

— Darmstadt , 3. Jan . (Frkf. Z .) Am Neujahrstag wurde der
neue artistisch- Direktor de« Hoflheaters und der Hofmusik, vr .
Weither , seither Leiter der Mannheimer Bühne , durch den interi¬
mistischen Leiter , Hrn . Pa » qu6 , dem gesammten Hostheater-Per -
sonal vorgestellt. Wenn die bei dieser Gelegenheit von ihm entwickel¬
ten Grundsätze zur Richtschnur seines Handeln - werden, so kann man
sich zu der neuen Erwerbung nur Glück wünschen . Außer ihm find
Provinzialdirektor Goldmann , Oberrechnungsrath Heß , Kauf¬
mann Hickler uno Sekretär Iost in die Direktion berufen.

^ Leipzig , 4. Jan . Die Einführung de« neuen Rath « am
ReichS -OberhandelSgerichte, de« früheren Appellationsgerichts -Raths
Mohrmann aus Mainz , wird schon in der allernächstenZeit statt¬
finden. Auch ist in der Person de« hiesigen Professors vr . Nissen
ein Reichs - StaatSanwalt mit 2500 Thlr . Gehalt in provisorischer
Weise bestellt worden, der sofort das neue Amt übernommen und seine
anwaltschaftktche Prari « niedergelegt hat.

— Abbs Franz Liszt scheint die Gewohnheit , jährlich aus einige
Zeit nach Rom zu kommen , künftig aufgeben zu wollen , obgleich die
Fürstin v. Wittgenstein ihren römischen Aufenthalt noch nicht aufgab .
LiSzt ' S freie und aufrichtige Art paßte nie recht zu der engherzigen
Etiqurttc im Vatikan ; die Atmosphäre, in welcher die knrzathmigen
Hofprälaten gedeihen , war nicht für ihn, und PiuS H ., der bei einem
Fremden , der Carrier « machen will, ein entschiedener Talent sich an »
zubequemen voraussetzt, war am wenigsten in der Lage, dm Mann zu
verstehen und zu würdigen. Die . Gazetta d' Jtalia " weiß , « habe
ihn neulich quel durnttioo (Hanswurst) genannt , da ihm berichtet
war , seine Tochter sei zum Protestantismus übergctrrtm , al« sie dm
Komponisten Wagner heirathete. (Köln. Ztg.)

— Um Neujahrstag n. St . hatte die Temperatur in St . Peters¬
burg 8 Grad Wärme — gewiß eine Seltenheit in »e« hohe«
Norden .

Witterungsbeobachtungen
»er « cteorol,gische» Stutio» Larlkruhc.

B-r»i»kter Tempi - Feochtig-
keit i«

4. Ja ».
i» vu». i» ' ö. Proten¬

te».
Mrg«. 7 llhr 757 .8»»» 4 - 4 .0 0,85
Mtg«. 2 „ 758.4»»» 4 - 7,8 0,81
Rach« « » 757 .9»»° -j- 4,1 0.98

5. Jan .
- 0,0» trg«. 7Iyr 753 .6°»° 1,00

2 » 752 .9°»» -i- 8,2 0 .70
» ach« » . 757 .6°»» -s- 7,8 OM

W »P. Himmel. Witter, » - .

SW . bedecktRegm
S . trüb
' klar heiter.

S . « . bew. Nebel, Reis
SW . s. bew. trüb

« . bew. heiter. >
. >



Handel und Verkehr .

G ,

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt «
blatt lll . Seite .

Handelsberichte .
s> Frankfurt a. M - 4 . Jan . (Börsmwoche vom 28. De;, bis3. Jan .) Das neue Jahr eröffn« ? in fester vertrauensvoller Stim¬

mung , naHdem unter dem Einflüsse eines momentan flüssigen Gelo-
standeS und nach Abwickelung der lUtimvverbindlichkeiten sich die Kurse
schon in den letzten Tagen des alten Jahres allmälig befestigt hatten,hstt sich auch die allgemeine Laae noch nicht ganz geklärt und sind die
Befürchtungen , welche die Verhältnisse des Wiener Platzes einflößten,noch nicht ganz außer Betracht gekommen, so sieht die Spekulation ,welche der Hausse sehr bedarf , mir mehr Vertrauen als seither in die
Zukunft und glaubt an eine weitere Steigerung der Kurse , um somehr, als man annimmt , daß der Geldmarkt sich jetzt williger zeigenwerde. Von Spekulationspapieren waren in den letzten Tagen Staats «
bahn - Akiien, sowie Lombarden sehr beliebt und Kaien besonders letztere,bislang die Stiefkinder der Spekulation , stark in den Vordergrund des
Verkehrs. Für genannte Effekten und auch nlle andern österr. Bahn¬aktien macht man neMdingS gellend , daß deren Werth sich durch die
vermehrten Betriebseinnahmen in Folge der Welt- Ausstellung in Wienbedeutend steigern werde . Die Liebhaberei scheint sich daher , diese»
BerkehrSzuwachs bereits eskomptirend, mit Vorliebe dieser langen Zeit ,kotz relativer Preiswürdigkeit , vernachlässigte» Werthgattung zuwmdrnzu wollen. StaatSbabn gewannen seil der Vorwoche mit 362V, , schließe»"

Vz fl ., Lombarden 3 '/, fl. bei 203V, . Alföld-Fiume , neue Elisabethblieben 6 '/, fl . besser, böhm. Westbahn, Donau -Drau 4 , Franz»
Josef 8V, > Fünfkircher S , Galizische 4V, , RudolphSbahn und Sieben¬
bürgen 5'/, , Nordwest 9 , Vorarlberger 2V, , Nordwest lut . L. 2 fl .höher. Auch deutsche Bahnen schloffen theilweise besser bezahlt , wieneue bahr . Ostbahn mit 2 ' /, . Oberhessen mit 2 und Pfälz . Nordbahnmit 3V, fl. Oesierreichisch « und deutsche Prioritäten ebenfalls festund höher. Bankpapiere blichen im Laufe der Woche ziemlich bebaup-tet und weisen sogar einzelne Werthe , wie Darmstädter , Provinzial -DiSkonto und Wiener Bankaktien namhafte Kuisavancm auf, obgleichdie Spekulation , von dem ncuerwachten Interesse für Bahnen ab-
sorbin , ihnen neuerdings nicht die frühere Beachruog schenkte. DeutscheEffekten - und Wechselbank, deren Dividende man aus 15 Proz . schätzt,zeigten sich beliebt und höher. Loospapiere meist in guter Nachfrageund höher ; die namhafteste Aufbesserung erfuhren mit 4V, fl . die64er österreich . Loose. Von fremden Fonds Silberrente sek und hoher.Spanier zu 28Vs besser in Umsatz. Auch Amerik. Staatsfonds durch -
gehends höher ; Prioritäten stiller. Wir erwähnen, daß demnächst die
Besitzer von St . Louis und South Eastern Eisenbahn - Obligationen1. Hypoth ' k von 1870 und 71 das Recht erhalten werden, diese Bondsin die neuen konsolidirten Bonds der Gesellschaft umzulauichcn. Die
CiouponS der neuen Bonds sind in Gold hier und in Berlin zahlbar.Bon Wechseln Amsterdam und Wien höher. Von Sorten Friedrichs-d 'or und Dukaten » I msreo niedriger.

Berlin , 3. Jan . ( Franks. Ztg .) Von den demnächst zu erwarten-len Ratenzahlungen aus die französische Kriegskontribution behält sie
preußische Finanzverwaltung eil ca 70 Millionen Tbaler disponibel.Der Fü .anzininister beabsichtigt , diesen Betrag zur Tilgung der älteren4 ' /,Proz . Anleihe zu verwenden. Zunächst dürste, nach dem »Börstn -couricr ' , die ältere 4 ' /,proz. freiwillige Anleihe zur Kündigung und
Amortisation gelangen.

Berlin , 4 . Jan . (Schlußbericht.) Weizen per Januar 82,,per April 82 ' /, . Roggen per Januar 57V, . per Jan .-Febr.57 , per April -Mai 56* ', , per Mai -Juni 56V«- Rüböl per Jan .-Febr. 22V, , per April-Mai 23»/, . Spiritus per Januar t7 Lhlr .24 Sgr . , per April - Mai 18 Thlr . 12 Sgr .
Köln . 4 . Jan . Schlußberichi. Wetzen unverändert effektiv diesi¬ger 8»/, , Thlr^ effektiv fremder 8 Thlr . H '/a Sgr ., per Jan . — Thlr .— Sgr ., per März 3 Thlr . 9 Sgr . . per Mai 8 Thlr . 9 Sgr .Roggen matter , effektiv fremder 5Vz Thlr . , per Jan . — Thlr . —

Sgr . , per März 5 Thlr . 11 Sgr . , per Mai 5 Thlr . 14 Sgr .Rüböl matter , per Jan . — Tblr . — Sgr . , per Mai 12 Thlr . 19 V,Sgr . , per Okebr. 12 Thlr . 25V, Sgr . Leinöl 14 Thlr .
Stettin , 4. Jan . sGetreidemarkt .) Weizen loco 68 bis82/ per Jan . — , per Jan . - Febr . 81V, nom., per Frühjahr 83,per Mai -Juni 82V«. Roggen loco 52 —56 , per Jan . S4' /„ der

Jan . -Fedr. 55 , per Frühjahr 56 , per Mai -Juni 55V«. Rüböl

loco 100 Kilogr . 23V, B -., per Jan . 22V, , Per April -Mai 23' /»der Tcvt .- Oktbr. 24 . Spiritus loco 17V, , per Jan . —, per Jan .-
Febr. 17V, , Br -, per Frühjahr 16V,, .

Hamburg , 4 . Jan , Nachmitt. Schlußbericht. Weizen der Jan .-Febr . 250 G. , per Mai -Juni 246 G . Roggen per Jan . - Febr . 164
G. , ver Mai -Juni 157 G.

lt München , 4 . Jan . fH » p fenm -a r kt s I Ober - und nie-
derbayrisches Gewächs von 1872 . s . Mittclgattungen : Gesammtvor -
ratb 1709 Pfd ., Verkauf — Pfb . , Preis — fl. — kr. ; d . bevorzugteSorten (HoledauerLandbopfen) : Gesammtvorrath 7180 Pfd . , Verkauf1876 Pfd . , Preis 125 fl. bis 118 fl , 35 kr . für 100 Pfd . ; c.
Wolnzacher- und Auer-Markl -Gut mir OrtSsicgel : Gesammtvorrath3825 Pfd . , Verkauf — Pfd . , Preis — fl. — kr. II . Mittelfränki -
scheS Gewächs von 1872 . , . Miitelqualitäten : Gesammtvorrath 556
Pfd ., Verkauf — Pfd ., Preis — fl. — kr ; d. vorzüglichere Quali¬täten auS Spalter -Umgegend, nebst Kindinger - und Hewecker-Hopsen :
Gesammtvorrath 21,108 Pfd ., Verkauf 3864 Pfd . , Preis 151 fl. 40
kr. bis 141 fl. 6 kr . für 100 Pfd . ; c. Spalter Stadtgut nebst Wein¬
garten - . MoSdacher- und Stirner - Gut : Gesammtvorrath 3932 Pfd . ,Verkauf 932 Pfd . , Preis 170 fl. bis 165 fl. für 100 Pfd , lll .Ausländisches Gut den 1372 . s . Württemberg « Gut : Gesarnmt-
vorrath 434 Pfd . , Verkauf — Pfb . , Preis — fl. — kr . ; d. Böhmen,Leilmeritzer Gut : Gesammtvorrath 2002 Pfd ., Verkauf 1117 Pfd .,Preis 175 fl . bi» 170 fl . für 100 Pfd . ; e. Saazer - Sladt - , dann
Herrschafts- und Kreisgut : Gesammtvorrath 1242 Pfd . , Verkauf —
Pfd . , Preis — fl. — kr. Gesammtumsatz an Geld 11,542 fl.

Mainz , 4. Jan . (Produktenbörse .) Wetzen fest, per 100Kilo netto effektiv hiesiger 14V« —14»/, fl- fränkischer 14V» — V, . franzö¬
sischer 14' /, — »/«. Auf Lieferung per 100 Krlo netto in Nanrrgewichtvon mindestens 75 Kilo per Hektoliter per Jan . 14 ' /, Br ., 14 '/, G . „per März 15 Br . . 14V« G ., per,Mai 15 dez. u . Br ., 15V« , G . Rog¬
gen fest, per 100 Kilo netto , effektiv hiesiger 9 »/«—»/, . französischer9' /. . Auf Lieferung per 100 Kilo netto in Namrgewicht von min¬
destens 69 Kilo per Hektoliter per Jan . 9' /, Br . . 9' /, , G -, per Mä >z10V, , Br ., 10 G ., Mai 10' /, Br . , 10V, G . Gerste ruhig , per 100Kil. netto effekl. Pfälzer 10 '/, —10V, st- , fränkische 10»/, —ll ' /« fl-
Hafer unverändert , per 10V Kilo nett« effektiv 7»/« —8 fl. Auf
Lieferung per 100 Kilo netto in Naturgewicht von mindestens 44
Kilo per Hektoliter per Jan . 7" /, , Br . . 7»/« G - , per März 8 ' /:,Br . , 8 G . , Mai 8 '/, Br ., 8 '/, G . Rüböl fester , per 50 Kil . netto
effektiv ohne Faß 22 '/«, per Janllar -April 22V« Br ., 22' /, G . Auf
Lieferung mit Eiseudand- Fatz mindesten« 37' /, Grad wiegend Fischer '»
O - twaage per Mai 23 ' /, Br .. 22 »/,o G - per Oktbr . 23' /, Br . . 23 '/,G . Leinöl pdr 50 Kilo mir Faß cff. u. per Jan . 23 — ' / , fl. Auf
Lieferung per März -April 22 »/« Br . Petroleum matter , per 50 Kil .brutto mit Faß , Tara 20 °/o cffekt. 13' / , fl. , per Jan .-Febr. 13' /,Br . . März -April 13 ' /, , Br .

Nürnberg , 4. Jan . ( A . H .-Z.) Hopfen . Wir haben ge¬linde Witterung wie im Frühling , und Klagen über gestörten Braue¬
reibetrieb mehren sich in allen Gegenden. Er gibt Brauer «.en , welcheihren laufenden '

Bedarf kaum befriedigen , geschweige einen Uebersud
zum Lagern bewerkstelligen können. Ebenso dauern die Klagen über
Bierzcug - Versendungen und mangelnde Kühlmittel ununterbrochen fortund alle Prophezeihungen , daß bald der Winter kommt, werden zuSchanden. Daß unter solch mißlichen Betriebsstörungen der Brauerei ,
dix noch kein ähnliches Sudjahr aufzuweisen hatte , der Hopsen -
k 0 nfum wesentlich beeinträchtigt wird , ist sicher und scheint sogarfür den Moment den lebhaften Einkauf für Brauerkundschaft in engereBahnen geleit « zu haben. Seil dem Donnerstagsmarkte kamen bei
ruhiger aber fester Tendenz weniger Abschlüsse zu Stande als zu An¬
fang der Woche ; eS stno hievon gute Württemberg « zu 90 —98 fl . ,Elsässer zu 82 — 91 fl . , ,in Parthien zu 5, 10 und 18 Ballen zu ver¬
zeichnen . während geringe Sorten zu 60 —70 fl . abgingcn und eer
gestrige Umsatz nur 130 150 Ballen beziffert . Der Markt bietet nur
eine in Qualität sehr beschränkte Auswahl ausländischer Sorten ; bay¬
rische Hopfen, sterS begehrt, sind selten vertreten . Unfern früher « Auf¬
stellungen über Arnerika' s Ernte und Bedarf gemäß sind zwar Ervort -
aufträge theilS noch zu erwarten , theils schon ausgeführt und in Aus¬
führung begriffen, allein e« wird dem deutschen Handel bei 1cm hoben
Preisstand unserer Hopfen und der mangelnden Qualität schwer « er¬den, eine Rente zu erzielen , obgleich die Wochenberichte in dieser
Nummer abermals steigende Preise melden und für daS Geschäft eine
günstige Aussicht illustreren. Am heurigen Markte war da« Geschält
bei wenigen Käufern ziemlich ruhig , die Abschlüsse betrafen bis jetzt
Mittag nur etliche Posten gute Sorten zu 88—95 fl . und mehrere

Käufe in Mittelqualitäten zu 68, 70 —60 fl . Umlatz 200 Ball . Die
Notrrungen lauten : Marktwaare prima 85 —95 st. , d». sec. 72 —78 fl.,do. tertia 62 - M fl.. Württemberger prima 95 —100 fl. , do. secunda70 —78 fl., Aischgründer prima nominell 85 bis 95 fl. , do. secunda70 —75 fl. , Hallertauer prima 95 — 105 fl. , da . secunda 75—88 fl>,Gebirgsdovfen vrima f-dlen . 90 - 100 fl. , do. secunda 70 —80 fl.,Elsässer vrima fehlen , 92—95 fl . , °c . secunda 68- 75 st. , Alrmär -ker 55 - 60 fl .

Mannheim , 5 . Jan . Die Stimmung im Getreidegeschäftebleibt fest, doch sind die Umsätze noch immer beschränkt . Zu «stirer»ist heute : Weizen, Prim » 16 —16' /« fl- do. sekunda 15' /, fl. Roggen8»/, fl ., Gerste 10- 11 fl. , Hafer 7»/, - 8 fl. Alle» per IM Kilo.
Pestb , 4. Jan . Produkrenmarkt . Spärliche Zufuhr ,Weizen, Roggen , Gerste und Hofer fest , Hirse flau.Weizen. 31pi . 6 fl. 55 kr. L 6 fl. 60 kr . 88pf. 7 fl . 35 kr. V 7 st.40 kr . Roggen 3 fl. 95 kr. ü 4 fl. 5 kr. Gerste zu 2 fl. 70 kr.ü 2 fl. 90 kr Neuer Hafer 1 fl. 65 kr. » 1 fl. 75 kr. Mais neuer,3 fl. 45 kr. ü 3 fl . 50 kr. . anderer 3 fl . 30 kr. bis 3 fl. 40 kr.Hirse 2 fl . 80 kr. ü 3 ft. 10 kr. Rüböl — fl. Spiritus — fl .
Paris , 4 . Jan . Rüböl still , per Januar 98 .50 . per März -

April 98 —, per Mai -August 99.50. Mehl . 8 Marken , fest . perJanuar 73. — , per Mär, -April 70.75 . per Mai -Juni 70. - . Zu¬cker, disponible, 62.— . Spiritus per Januar 56 50.
L .I. . Paris , 3 . Jan . Es wird, namentlich in der zweiten Hälftede» Geschäft », stark realistrt . Rente schließt 53 .52, neue Anleihe 87 .55

nach 87 .70, so daß für beide der Report nahezu verloren ist . Ita¬liener bei etwas höheren ProlongationSpreism 68.05 . Oesterr. Staats¬
bahn 8M und 798 , Lombarden 441 , Bankaktien 4300 , Bangne d«Paris 1265. französische Bahnen sehr fest : Nord 1000 . Lyon 840,Oßbahn 510.

6 .I. . Paris , 4 . Jan . Das Ereigniß des Tage« ist daS Geschäft,welche» die Bank von Frankreich mit zwei Eisenbahn-Gesellschaftenund mit dem Credit Foncier abgeschlossen ha :. Die Bank streckt, wenndie Angaben der . Semaine financiere genau sind , der Lyon- Bahn 60,der Wcstbahn 30 und der Bodevkredit-Anstal: 30 Millionen gegenVerpfänounz von Obligationen und unter den für Vorschüsse aufTitel üblichen Bedingungen auf ein Jahr vor. Das Geschäft erscheint
«in für beide Theile gleich vortheilhaftrS , daher französische Bahnenund Bankaktien sehr gesucht waren Die letztere» Hoden sich rasch umIM Fr . am 4430 und schloffm 4405 ; Lyon 855 , Nord 1000 , Midi617, Est 515. Auch sonst war die Haltung der Börse zum Wochen¬
schluß eine sehr feite : Rente 53.55, neue Anleihe 87 .55 , Italiener68.20, Türken 55.95 , Banque de Pari » 1265 , österr. Staatsbahn 797 ,Lombarden 440, Madrider Loose 42.50.

Amsterdam , 4. Jan . Wetzen sehr ruhig . Roggen loeo rubig ,per Januar — , per März 201 ' /, , ver Mai 203 . Rap » loco 418,per Frühjahr 429 fl. Rüböl loco 43V« . per Herbst 44 ' /« .
/ London , 3 . Jan . (City - Bericht .) Diskontmarkt

sehr still , und da großer Geldüberfluß auf offenem Markte vorbandeniS , werden kurze f. iae Wechsel mit ' /«—' / - "/» unter dem Bankdiskont
begeben .

Fondsbörse still. Heimische Bahnakticn , die bereit« gesternzu weichen anstugen, sanken heule noch mehr, und es büßten bei¬
spielsweise ein groß- Westbahn 1 Midano Vo , London undNord - West V, und die andern '/§ ° Fremde Effekten sind fester,wenn auch Kurse keine Veränderung crfahrm - Eric sind fest und
stiegen wieder ' /, »/, .

Die beiden Haupt -Aktienbanken in London, die Wesiminster und dieLondon Point - Stock Bank haben eine Dividende, ersten von 20 °/, ,letztere von 25 "/, , ihren Aktionären abgeworfen.
Manchester , 3 . Jan . 12r Water Armitage 10V« . 12r Water

Taylor 12' /. , 20r Water Micholl« 13V« , 30r Water G -tstow 15 '/«,30r Water Etayton 16'/«. 40r Mule Mayoll 14 °/, . 40r Medio Wtlkin-
son 16V« . 36r Warpcops Qualität Rowland 15V. . 40c Double Weston17' /, , 60r Double Weston 20 , Printers , " /- , 8 ' / >pfd . 141.Gutes Geschäft, Preike steigend .

Liverpool , 4 . Ja ». Baumwolle ( Anfangsbericht) . Umsatz14,OM B . Fest . Tagesimporl 15.000 B . , davon 4000 B. ameri¬
kanisch«, 4000 B . --Kindisch ' .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn. Kroeniein .

Feimversicheriltlgsbank für Deutschland zu Gotha.
Zufolge der Mittheilun

vorläufiger Berechnung ihren
der Feuerversicherungsbank für Deutschland zu Gotha wird dieselbe nach

eilnehmern für 1872
v«. 70 Prozent

ihrer Pramteneinlagen als Ersparniß zurückgeben.
Die genaue Berechnung des Antheils für jeden TheilUhmer der Bank , sowie der vollständige Rech¬nungsabschluß derselben für 1872 wird am Ende des Monats Mai d. I . erfolgen .
Zur Annahme von Versicherungen für die Feuerversicherungsbank sind die Unterzeichneten , sowie

Agenten jederzeit bereit .
Januar 1873 .

deren nachstehend benannte
Mannheim , den 6

In « chern Hr. Alois Mauz ;
. Laden Hr . K . Frevele ;
, Balm Hr. I . Rieger ;
, Lrette» Hr . Phil . Scheifele ;
, Bruchsal Hr. M. Erhard ;
. Buchen Hr . I . F. Kiefer ;
. Carlsruhe Hr. Carl

Schwin- t;
. L»nst-nz Hr . F. Schildknrcht ;, Davgstelten Hr. I . G. Mühlhanpt ;. DonaneschingrnHr. Gg. Ritte ;. Dütlach Hr . I . Schanz;
, TbetbachHr. JnliuS Sigmund;
» Edingen Hr . Hcinr. Gütt ;
. Ehrenstetten Hr. Ratbschr . Litschgi ;. Emmeadingen Hr. Alb . Dölter;
, Engen Hr. Ran . Seiler in Binnin¬

gen ;
, Eppingrn Hr. Georg Bitterich ;
. Ettlingen Hr. Rendant Schmidt ;
, Feadeaheim Hr. Peter Ruf U . ;
' Krriburg Hr Lad . Liefert ;
- dernSdach Hr . D. « nnfch :
. Gottenheim Hr Rathschr . Streicher ;, Hardheim tzr /TlaiS Lndu :

Ein tüchtiger Seifen-
si

hist in Kehl.
vom Staat « concessisnirt.
Gründliche und sichere^ Heilung von geheimen

Krankh., schwächenden Ausflüsse« , Nerven-
renLttung , Schwächezuständen rc. Dr .
» » » «midia , Berlin , Leipzigerstr. 111.

Ur » tt » Q .845 . 3.

findet dauernde
Stelle bei Jasrtzh

in Haslach Hr . LouiS Schick ;
. Heidelberg Hr . Earl Spitzer ;
. Hildmannsfeld Hr . PH. Burkart ;
. Jmmendiugcn Hr . F. L . Schnry ;
„ Kehl Hr. Accisor Derwiichter ;
. Srnzingen Hr. I . Bockh ;
, « ippenheim Hr . Aug. Reumeier ;
„ Kölligheim Hr . Accisor Trövdle ;
, KÜlStzeiM Hr . Rathschreiber Scholl ;
„ Ladenbnrg Hr . Jakob Siegel ;
. Lahr Hr. « d. Rost;
, LiedolSheim Hr. Raihschr . Hager ;
, Lörrach Hr. Lonis Glaser ;
. Rrßkirch Hr . « lb. Schund ;
, MingolShei« Hr. Alois Wagner ;
. R°s»ach Hr. H. Helfrich ;
. Mnhlbnrg Hr. E. Schiatter ;
. Mühlhausen Hr. v . Frllhauer ;. Rüllhei« Hr. Friede . Kapp ;
. Neckarbischafsheim Hr. E. Graulich ;
, Rrckargrmüud Hr. W. Schöpfli« ;, Neustadt a . W. Hr. Karl Kramer ;. Oberktrch Hr . Karl Theod. k

" '
. Offenbar , Hr. « uton « er» ;' U °Nhei« Hr. F. A. Scheuck;
. Psallendarf Hr . G . Maunlrart :
O.Z20 . 2/Adönnemeül̂ ^ ^ DM7

fche Ramou -Zeitnaz " , welche d-s erste
Jahrrs -Ouartal mit einem neuen dreibän¬
digen Roman , betitelt : . Die Erlöse¬rin ' von der b -rühmten Dichterin FannyLewald eröffnet , nehmen für 1 Thlr .alle Buchhandluoge» »ad Postaalte »
entgegen._

S .7 .1.
Die General -Agenten :

Nkobus ^ Stoll ,
Philippsburg Hr . Accisor Wirth in
St . Leon ;

Radoltzell Hr. Eduard « üller ;

O .971. 3 . ES wünscht
d . «in Mebiciner 7 Lie¬

ferungen von Metzr » ' « großem Atlas mit
bedeutender Preisermäßigung oder durch
Tausch in Büchern oder Instrumenten zu

in

liadoltzr«

Scherzheim Hr. Georg Feßler ;
Schriesheim Hr. Martin Dreher ;
Schwetzingen Hr . Fr, . Jos. Ihm ;
Sinsheim Hr. H. DmgeS ;
Staufen Hr. R . Bwkert ;
Stockach Hr. RechnungSkommissär
Schwnckrrt;

Stnhlingeu Hr . Mart . Wurth ;
Todtna« Hr. Karl Thoma ;
Uebcrlingeu Hr. SlifmngSakt.Mader ;
Untermünsterthal Hr. I . G. Gut-
Monn ;
» illingeu Hr . Kanzlist « . Dehorn ;
WatdShnt Hr . Rn» , » «her ;
« alldorf Hr. Georg Weber ;
Wriuhcim Hr. F. LourS Ktffrl;
« erboch Hr. L. « alzenboch ;« ertheim Hr. I S . Weimar ;
WimerSwrÜer Hr. 8 - Wanner ;
Wolfmweiler Sr. Acciior Seiler .

Q 952. 2. Wien .
vr . SolintAixor 's

VtzMtädiijtzn -Lxtraet
hell geg. n Garantie gründlich selbst ver-
aliele Mannesschwäche binnen 4 Wochen .
All- andlren Geschlechtskrankheitenin kür-
zestrr Zeit . Flacon ü 2 fl. S . W . nebst Ge¬
brauchsanweisung und Correspondenz, direct
ohne Nachnahme durch

Wr . 8vtzau » Ig ;«r ,
_ Wien , VlI Schotten« :sgasse 60
Q .96512 . Bert

Lu einem iuemtive«,
der Corjunclur nicht unterworfenen Ge-
ichäft wird ein stiller Theilnehmer mit
iucceisiver Einlage von einigen Tausend
Thalkk » gesucht. Dw Kapital wird
durch Faustpfand gesichert und 40 °/,
Zinsen p r anno bewillig : . Gef . Offerten
Bl.271 . befördert die Amwnc n -Ervedi -
non von Mmselt <4 Isubetzl in
S «rU >»

veräußern. Bei der Erpedinon diese» Bl.
der Name zu eriab en._Q .589 . 6 . Heidelberg .

Nüh-Maschiukil
aller bewährten System « für Familimsunb
Gewerbtreibende , unter mehtzähriger,Ga¬
rantie und Zahlungserleichterung .

August Mappes
in

Heidelderg
Ecke der Dreikönig - u. Unterestcaße.

Q .347 . 2 . Stuttgart .

Offene Werkfüh-
rerstelle

In einer der ersten Möbelfabri¬
ken Württembergs wird die Stelle
eines Werkführers erledigt. Bewer¬
ber müssen im Gebrauch von Holz¬
bearbeitungs -Maschinen aller Art
bewandert und dem Posten eines
Meisters in jeder Beziehung ge¬
wachsen sein. Offerte befördert

G . Neißwenger ,
_ Königsstraße 49 .

Q.963. 3 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Da « Gebäude für die ver. Großh.
Sammlungen . insbesondere die
Glasrrarbeit betreffend .

Mit höherer Ermächtigung wird die Her¬
stellung ISmmtlicher Fenster obigm Gebäu¬
des, im Augebelwegevergeben.

Die Zeichnungen, Bedingungen und da»
Preisverzeichniß liegen von Mmrtag den6. b. Mts. bi» Montag de» IS. b Mtt.,
Nachmittags 4 Uhr , m dem Geschäfts¬
zimmer de« Unterzeichneten, im Schlößchen
de« Großh . ErbprinzengartenS hier , zur

Einsicht auf , wo auch längstens bis zu der
zuletzt genq>men Stunde , d e Angeb»te
versieg «!! r nzureichen find.

Karlsruhe , d-n 2 . Januar 1873.
Berckmüller.

O 975. 2 . Karlsruhe .II/ ' Belfort -Feier - er ein¬
jährig FreiwiAigen - er

Artillerie.
SLmnul . «injahr . Freiwill , dieser Waffe,dir i« Felde gestanden , sind zu kurzer Be¬

sprechung aus Mittwoch d. 8 . ds . , Abend«' , ^9 Uhr , in d. R -stauration z. d. Vier
Jahreszeiten einqeladen.

Mehrere Theilnehmer des letzt-- jährige» Festes.
Q992 . 2. Karlsruhe .

Offene Verwaiterstellen.
Unterjeichnet-r Verein beabsichtigt, in

hiesiger Stadt Ailialgrschäste (Spezerer-
dandlungen ) zu errichte» und sucht zu deren
selbständigen Verwaltung solide und ge¬wandte Personen ; auch Selche, welch- spe -
cicll im Delikatessengeschäfte ermhren find.

E« wird hauptsächlich auf kleine Fami¬
lien ( auch Frauenzimmer ) reflektier .

Die Uibernahme des Geschäftes sollte
baldigst ersetzen.

Offerten mü Zeugnissen und Angabe der
Sautionsfähigkeit wollen binnen 8 Tag «
cingereichtweiden.

Karlsruhe , den 3 . Januar 1873.
Lebensbednrfnißverei « Karlsruhe .

Der Vorstand :
Jos. Rahlbacher. Joe. Kirchner.

O.989 2 . Liptlnge ».
Schafwei- e-
Die Schafwcide der

hiesigen Güterbefitzer, auf welcher seither
4M dis 5M Stück gehalten wurden, wird
für da» Jahr 1873 wegen Zerwürsniß mit
dem seitherigenPächter

am Samstag den 18. Jana« I87S,
vormittag» 10 Uhr,im Rathhause dahier Verpachter , wozu Lieb¬

haber «ingeladen werden.
Liptingen , Amt Stockach , dm 31. De¬

zember 1872.
Bürgermeisteramt .

Kupferschmid .
vckt . Ackermann .



.. 'ck
Amtsgericht Sinsheim . ^ ^ Gemeinde Obergimpern .Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs -Einträgen .R .202. Odergimprra . Dir unten genannten Gläubiger und d« en Rechtsnachfolger erhaltm hiermit die Aufforderung , den bezeichnet «, Eintrag , wen» er noch Giltigkeit hat , binnen 6 Monaten erneuernzu lotsen , widrigenfalls derselbe auf Grund des Art . 4 des Gesetze« vom 5. Juni 1860 ( Regierungsblatt Nr . 30) gestrichen werden würde.Dabei wird bemerkt , daß der RechtSgruud der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen . welche im Pfandbuche eingetragen find , in bedungenem Pfandrechte und der Rechtsgrund der imGrundbuch « eingetragene» Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers besteht , sofern nicht bei eiazelnen Einträge » etwas Andere« bemerkt ist.Obergimpern , den 26. Oktober 1872.

Ps - i

De « « intr igS

k !atum . Seite .

28 . Febr. 1833 138

Bürgermeister .
(Fortsetznnĝ m^ dEa ^^ ^ lJ

Der Bereinigungs -Kommissär :Weber , Ralhschreiber.

26 . Mär ,

27. März

28. März
-

12. Mai .
»

14. Mai

31. Mai -

30. Juni

S. Juli -

»

20 . Juli .

30 . Juli .

3 . Okt. -

31. Okt. .

S. Febr. 1839

23. Febr . -

20. Mär »

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

140
,»7f

145

147

14S

151

159

160

169

171

174
176

Nathan Strauß
Hirsch und David Kaufmaqn

Iveter Schenk
jJosef Pfeiffer
Heinrich Gabel
Christof Schweiger
Georg Bkesfiuger
Anton Gabel
Mathias Hahn
Jakob Strauß
LukaS Schmoll
Heinrich Gabel
Paul Düringer

Derselbe
Wilhelm Haffelder
Josef Müller
Georg Gabel

Peicr Klemm
Ĉhristian Gabel
Georg Gabel
Schullehrer Kolb

ndreaS Stattelmann
ohann Burkart , ledig

Joses Stattllrnann
Philipp Schenk

Aron StawÄ ^akter ^
Kaspar Volk i
Seligmann Adler
Jakob Müller s !
Georg Galt . Chirurg j
Johannes Gabel .
Josef StaUekmann twd Heitzr. Gabel
Georg Gramm r
Johanne « Pfeiffer
Mich. Schmoll Wtb.
Sebastian Baumbusch

. . »7^

Jakob Mstller
Aron Stammhalter
Franz Schenk
Kain Grombacher
SvsefBSr
Htinrich Gabel
Bürgermeister Bvrkart
LonrinikuS

^
Fuß

GrunE v . Deglbfeld ^ cheS Reuftrmt I -
Ehrstädt

Daflelbe

Adam Faul , Curator
do.
do .
do.
do.

Johannes Schell, Curator
Derselbe

do.
do .
d».
do.
do .
do.
do.
do.
do.

Job . Gg . Stattelmann u. feine Frau ,Anna Maria Bierengel vom Bobi>
jerhos -

Dieselben
do.
do.
do .
do.
to .
do.

Tr . Hafenmeister Seb . Schenk v. Le»
powShafen und seine Ehefrau , geh
Hpfmann

Dieselben
do .

Gg. Lutz, Bäcker von Merchenheim
Derselbe

do .
d'o.
do .
do .
do .
do.

Ludwig Krill « und seine Ehefrau ,Cath ., geb. Krill « , von Babßadt
Johann Haffelder, Curator

Derselbe
do.
do.

Magdalena Gabel, ledig^
Dieselbe

do.
do .

akob V?illmann zu Wageubach

177

179

181

190

200

Zvh. Wenger von Babstadt ^
. Johann Georg Hammel

Johannes Klemm s -
Gabriel Blum
Jakob Eiermann '

,
Lei« Kühne '
Christof Dollmgir .

Derselbe, . >» .
Miel Blum . . i
W Walzt -

202
217

Logt Walz
Lanrad Seid
LKgust Roth '

Franz Gabel und Sebastians Wäldern
was« von Wageubach . -

ZohuineS Gabel r

Adam Hasmaml
LSb Adler
Ikonrad Remmele
Joh . Gabel . Schnst«
Sürg « meister Bürkart
Georg Nickert
Maier Stein
Joses Vmkart
Marlin Frank

218 Johannes Aurkürt

Zönab Adler
Heinrich Ullrich .
Heinrich Wall
» Milch Gabel
ehrrr Kram«

Derselbe '

Franz Schrick
Georg Frisch
Karl Rupprechl
GeorA Frey . , -

hann^ ^chrner

Georg Fretz "
KcrrlRapv recht.
Georg Frisch '
Georg Frey"

rastz Schenk'
arl RuWecht

Lukao Schmoll
Friedr . Wack«
Bernhard Gabel jung

223 Franz GabelJwn Wagenbach
225 sTeorg JAtlket

Anton Reimau »
Chrtsttan Gabel

Derselbe
^Joh . Gabel, Schr -
Mriftof Schweiger
tJofef Pfeiffer, lldi ,' Johannes Pfeiff«

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

Karl Rüpprecht und seine Ehefrau ,
. Sofie , »eb. Kriter , zu Wagenbach

Johann Schell, Curator
Barbara Hammel, aeehrl. Peter Schil¬

de! von Sie -elsbach
Dieselbe

do.
do .

Untyu Schmoll , Curator
Derselbe

. ! .0 ho .
' ' -die.

Konrad Seid , Curator
Derselbe

do .
do.

>oi dp.
Christian Gabel , Curator

Bürgermeister Henkel , Seb . Baum -
buich , Joh . Haffelder und Joh .
Schell

Jak . Reinhardt von Babstadt
Derselbe

do .
do .
do .
do .
do.

Joh . Gg . Burkart , ledig
Jos . Günther und seine Ehefrau , geb .

Waag , von Rappmau
Heinrich Junker von hier und Jakob

Reinhardt don Babstadt
Dieselben

do.
do.
do .
do.
do .
do.
do.
do .
do.
do .
do.
do.
do.
do .
do.
do.
do.
do.
do.
d».

Justins Gabel
Bogt Walz all

Derselbe
d». .
do.

7>».
do.

' do.
do.

Betrag
der

Forderung

fl.
61

112
48
37
51

118
138
150
124
108

61
132
50

100
176
70

105

176
90
85
80

170
60
83
76

60
51

150
105
112
200
165
80
60

116
93

60
46
32
19
45
80

130
40
16

833

3S0

2300
39

72
34
44
7b
Ä
70
17

214
80
41

Ä
780

1425

35
131
bOj
8

86
39
13
55
68

101

90
91

145
49
81
59
70
36
66
86

226
75
40

162
44
65
40
70
45
36
71

390
830
34

113
42

171
152
32

115

kr.

De « Eintrags

Dalum .

20. Mär » 1839

21. Mai

29. Mai
10. Juli

2 . Srpt .

28. Okt.

20. Sept . -

30. Jan . 1840

11 . März .

23. MLr , -

31. Juli

30. Sept .

7. Dez. -

u"

Seite

252

297

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldner »

und sein« Rechtsnachfolger.

225 Johannes Pfeiff «
do .

Michael Schmoll Wtb .
Josef Blejsiag «

Derselbe
Ehristian Gabel
Karl Müller

235 PaulDütinger

237 Leonhard Schell, Bäcker
249 Wilhelm Gabe !

Bernhard Gabel jung
Franz Steed
Johann Adam Rrmmele

Anton Reimann

Jakob Müller
Johannes Gabel
Mayer Stein
Christof Frank
'LukaS Schmoll
Adam Remmele
Lula » Schmoll
Johann Weber
Mhnstof Remmele
Ĝeorg Mechler
iJakob Wagenbach von Babstadt

Karl Kritter und Bogt Walz
Bernhard Gabel jung

iZosef Schimmer
Bernhard Gabel jung
Franz Streb
Hirsch und Ascher Grombacher

Kenrad Remmele

309

310

312

318

368

37Y

1. Dez. .

16. De». .

379

331

334

Müo « Reimann
vses Schimm «

Lehrer Kramer
Georg Gramm
Franz B « ll
Peter Klemm
Georg Gramm
Heinrich Junker
Friedrich Wack«
Schullehrer Kolb
Josef Schweig«
Jakob Eiermann
Wilhelm Häsfeld«
Hirsch Grombacher
Friedrich Müller

Derselbe
Jakob Gabel

Wilhelm Haffelder
Johannes Breil
Leonhard Kreß
Karl Kritter
Michael Günter
Heinrich Gabel
Christof Remmele
Adam Eiermann
Karl Faul .
Jakob Müll «

osef Schweiger
»Karl Kritter
IPeier Klemm

»Franz Streb
«Christof Frank
g Derselbe

»Ludwig Rrmmele
Mathias Schimm «
»Bernhard Gabel jung

Autoa Gabel , ledig
Joses Spotzrr
Christof Remmele
W Bürgermeister Burkart
All Bogt Walz
Mathias Schimm «
Lehrer Kram «
Georg Frisch
Georg Köhler
Johann Gabel
David Kaufmann
Johann Gabel
Alt Bürgermeister Burkart
Josef Schweig «
All Bürgermeister Burkart
Johann Schell
Lehrer Kramer
iZahauu Schell
Johanne « Götz
Heinrich Junk «
Ajchur Grombacher
Samuel Adl«
Kath . Pfarrei
Johanne « Schmoll
Jakob Gabel
Georg Eiermann
Seligmann Selig
Lorenz Ricknt
Karl Rupprecht
Jakob Müll «
Wilh . Haffelder « . Christof Schwrign

Namen , Stand und Wohnort !
des Glä ubiger «

und seiner Rechtsnachfolger

Betrag
der

Forderung .

51

96
29
55
53
62
18
76
45
48
' 0
90j

fl.
Bogt Walz alt 35

do. 20
de . 1<L
do . 49
do . 35
do. 20
do. 13

Maier Stein und seine Ehefrau , So - 60
sie, geb. Weiß

Johann Schell 1170
David Kaufmann 77

Dttselbe 70
do. . 109

Michael RemmeleWtb., Margarethas 325
geb. Haug 1

Greg« Math . Schloff« von Kirchq
Hausen u . set«e Ehefrau Katharina ,
geh. Eiseuhut

Dieselben
do.
do .
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

Kronenwinh Joh . Weng« und seine
Ehefrau , Margaretha , geb. Metz -
ger.

Joh . Haffelder . Gemeinderath
Derselbe

do.
do .
do.

Kain Grombacher und seine Frau ,Judith , geb. Samuel
Gregor Much . Schloff« von Ktrch-

Hause» und seine Ehefrau , Katha¬rina , geb. Eiseahut
Dieselbe » ,

Jakob Volk und seine Frau , Katha -brina . geb. Remmele, vou Lsbach I
Dieselben .

do.
do.
do.

Gemeinderaih Joh . Schell
Derselbe

do.
do.
do .
do.
do.

Gg . Ad»« Ripp von Rohrbach
Derselbe

do.
Konrad Bend« und seine Frau , B

bara , geb. Mauser

66
194

75
71
83
37

108

154
91

100
94
71
34

104
153
191
185
182
104

76
105
36

131
172

Dieselben
do.
do .
dv .

2261
41

460
64

do. 57
do. 71
do. 176
do. 179
do. 261
do. 20
do. 65
do. 97

Karl Vogl« und seine Ehefrau, Ka¬ 112
tharina , geb. Steiner , ». Neckarb .

Dieselben 37
to . - 3ü
d». 87
d». - 63
so . 31

s , 00 . 5S
Georg Gabel Erben , alt Christian 39

Gabel, Johann , Joh . Georg « std>
Johanna Gabel , Marg . Gabel .Eonr. E «tb und Reg. Seid , ach .Gabel

Heinrich Junk « , Curator
Derselbe

do.
do.
do.
do.
d».
do .
do.
d«.
tw-
do.
d».
do. ,
do.
dv.

d».
d».
do.
d».
d».
do.
- 0.
do.
do.
do.
d» .
d».
d«.
do.

1080
34

181
' 93

16Ä' 45
141
20

200
141

70
9t
81

13Sjt
71
36

146
42

130
128

« 113
132
484
204

54
10«
49

140
rü0

59
233

kr.

20



De « Eintrag «

Datum . Seite

16. Dez. 1840

21. Dez. »

31. März 1841

1. Mai 1841

24. Mai .

26. Mai -

16. Juni «

23. Zwei .

21. Juli .

6. Okt.
30. De, .

31. Dez. -

12. Ja «. 1831

27. Juui -

15. Okt. -

S. Febr. 1832

1. März .
10. Mai -

13. Sept . -

31. Okt. -
15. Nov. »

31. Dez» -
28. Ja «. 1883

30. Ja «. .

S. Okt. .
5. De». »

12. De». »

8. Febr. 1834

10. Sept . »

24. Okt. .

384

393

433

Namen , Stand und Wohnort
de - Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Jakob Morlock Wb .
Heinrich Gabel
Michael Haid
Christian Gabel
Majer Stein und Jakob Strauß
Heinrich Gabel
Christof Schweiger
Aschur Grombachrr
Peter Mayrrhöfer
Peter Schulz . Joh . Schober , Georg

Michael Kritter u. Joh . vrell
Franziska Epohn

Auto» Reimauu

Johanne « Berner
Michael Günther

Derselbe
Georg Frey
Bernhard Gabel jung
Heinrich Ullrich
Josef Blessinger
Maria Steeb und Peter Roth
Konrad Seid
Johann Walz, Bogt

1

2

15

25

27

31

Johann Georg Remmele, ledig

Sebastian Baumbusch

Josef Blessinger
Heinrch Gabel
Jakob Detninger . ledig

Jakob Eierman «

Mathias Bauer

240

284

300

301
308

310
329

337
342

344
346

351

353

Namen, Stand und Wohnort
de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

Heinrich Junker , Curator
do.
do.
do.
do .
do .
do .
do .
do .
do.

Jos . Spohn ' sche Ehe!. , Hau-übrr -
gabsvertrag

Joh . Uebelhör und seine Frau , Magd ,
geb . Haug, von HeinSheim

Dieselben
iw.
do.
do .
do .
do.
do.
do.
d».
do .

» and IV .

Phil . Weuger Wittwe
Franz Streb
Ada« Remmele
Adam Haffelder
All Bürgermeister Burkart
Joh . Georg Ullrich
Michael Schmoll Wtb.
Peter Roth
Jose , « üfer
Peter Klemm

Derselbe
Anton Burkatt
Wtlh. Haffelder
Wtlh . Sabel
Philipp Wenger
Georg Weimaun
Kranz Steeb
Math . Bauer

gtz Leonhard Kreß
44 Josef Kühne

Bogt Walz

46 Johanne « Berner

Johanne « Brimmer
Bürgermeister Henkel
Jakob Küuzel
Ludwig Remmele

9 iJakob Katzauer
Michael Günther
Mayer Stein
Dominikus Fuß
Anton Steeb

Jos . Remmele und seine Frau , Reg?
geb. Herich , von Untergimpern

Jakob Rickert Wtb. , geb. Gutlbrod ^
von StegelSbach

Dieselbe
do.

Com. Deining « Ehrl . , HauSüber
gab-vertrag

Adam und Regina Eiermau «, Hau
übergab«vertrag

Franz Brimmer , Bormnnd für die
Elisabeth» Bau «

Konrad Remmele, Curator
Derselbe

do .
do.
do .
do.
do .
do .
do .
do.
do.
do .
do.
do .
do .
do .
do .
d».

August Roth
Anton Reimann alt
Fr ». UebelhSr, led., Marg . UebelhLr,

geehel . an Christian Krrudenberg«
iu HeinSheim, Johanna Uebelhör
und Ernst Retmann in Karlsruhe

Frz. Hahn , Pfleger für die abwes.
Frz . Hahn u. d. minderj . Kath
Hahn . Reg. Hahn , geehel . Joses
Schmitt und Math . Hahn von Ep
pingm

Dieselben
do .
do.
do .

Mich. Kritter , Gemeind« , Curator
Derselbe

do .
do.
d».

Pfandbuch Band VI.
Friedrich Kern

Anton Schmoll

1
3 °

Kr

Georg Frisch
Anton Reichensperg«
Johann Burkart
Bernhard Gabel

261 Jsak Adler und seine Frau Rebekka,
geb . Strauß

sohanua Kritter unter Vormund
schaft de« Philipp Schenk

Konrad Borger u. seine Fra « Marga
retha , geb. Staltelbau «

Dieselbe«
Joh . Schmoll , Land» , u. seine Frau ,

Maria , geb . Müll «
Adam Hell« , RLßlewirth
Jakob Wittmaon , Land» , und sein«

Frau Margar , ged . Diebold, von
Wagenbach

Joses Strauß , Schuhmach«
Joh . Reicheasperger, Schuhmach« , u.

seine Frau , K« h, geb . Schmoll
Frirdr . Kau
Joh . Hosmaun , Schmird , und sein

Frau , Margar , geb . GStz
Georg Web« u. defsm Ehefrau , Ka¬

tharina . geb. Seldenretch
» nt« > Reichensp « g«r und seine -Frau .

Anastasia, grd. Bnrkart
371 Seb . Baumbnsch
378 David Kaufmann

382
383
384

428

330
432

434

Friedr . Kern Kind« I. Ehe, Gleich
ftellungsgeld

Rentbeamter Schuppp al< Bevoll« .
des Joh . Schlecht zu Freiheim in
Bayern

do.
do .
do .
do .

Grundh . v. Nrsch ' sch« Rmtbeamter
Schupp

Bogt Freudenberq« von Rappenau

Gg . Holloch Wtb. v. Neckarmühlbach

Jakob Stet »« . Bormund
Konr. Remmele, Abwesenheit- pflegnpi
Anton vachert , Witllv «

Georg Adam Günth « , Schuhmacher,
u. sein« Frau , Kath, ged. Bnrkart
!anz Sü »th« , ledig
akob Gartman « Wtb . . Elisadecha,
geb . Schein «

Ada« Eiermann «. seine Kran, Kath
geb. Hof» an«

8

Dieselbe
do .

Gumpel Moßbach« von M »«bach
Berrechnung d. Schul -, Wittwen - u

Waisensond«, Guttenb « g« in Hei -
delb« g
aditha Strauß , geb. Walter
oangel. Gemeindekassrverrechn. Sir »
gelsbach

Adam Hell« , Curator
e Lhristia» Schmutz v»u Rappenau

Joh . Schell

Kath. Hriligeafond

Seb . Sch« , Mündel , Pfandrecht
Sein « Fra « , Johanna , geb . Thal

heim«
Kach . Stein « , Mündel , Pfandrecht
de« Kaufmann Strauß , Pfandrecht
« ach. HeiltgmfondSverrechnung Sie -

gelobach
Lhttstian Schmutz, led, v. Rappenau

Derselbe
do.

Karl Hafner , Stud . « ed. vo» Hei-
delberg

Benag
d«

Forderung .

42
61
93

156
234
109
195

15
38
42

500

66

49
49
27
57
43
31
49
42

124
67

40

66

26
27

325

750

24

700
65
31
25
66
41
71
32
46
42
67
30
30
52
40
55
37
25

750
66
26

71

106
137

30
15

102
155

76
44
61

119

79

10
50
74
43
60

120

270

55
400

1400
560

475
125

92
350

600

130

2650

120
230

125
700

Des Eintrag «

Datum . Seite .

24. Okt. 1834

8. De».
20 . Jan . 1835

18. Für .

12 . Mär »

1 . Mai

23. Mat

15. Juli

12 . Aug.

14. Aug .

3. Sept .

25 . Sept .

1. Ok.

2 . Okt.

25. Okt. -

30. Ja ». 1836

10. Febr.

12. Febr. -

21. Febr. -

1. Sept . -

20 . Okt . -

24. Nov. -
16. Febr. 1837

1. März

5. IM -

, 2 . Aug. -
! 25. Okt. -

17. Jan . 1838
7. Febr. -

15. März »

31. Mir » »
20. Juni -

21

10

500

(Schluß folgt.)

27. Juni
10. Juli ,

34 . Aug. 1838

27. Aug.

17, Sept .

S. Okt.
1. Nov.

439

441

442

447
451

456

467

473

478
483

492

496

501

512

515

519

Nathan Strauß u. seine Fra « Sara ,
geb . Mar -

Jakob Strauß u. feine Ehefrau , geb.
Wollender- «

Josef Strauß u. seine Frau , Judith «,
geb. Walt «

Joh . Frei Eheleute
Müller Lumm von Wagenbach

Friedr. Hofmann u. seine Frau , Mar¬
garetha, geb. Henkel

Math . Gabel u . Jakob Wittmau »
von Wagenbach

Friedr . Schäffaurr u. seine Fra », Ka¬
tharina , ged . Bmkart

Zacharia« Stammhalter
Heinrich Saum

Karl Kritter , Land« , u. seine Frau ,
Anna Maria , geb. Rihling

Heinr. Ullrich, Web« , u. seine Fra -
Eva Maria Barb , geb . Bmkart

Jak . Gabel, Gemrinderechn«

13

33

40

40

61

61
72
75

77
81
93

95

116

118
134

129
132
143

147
161

162
163

165
170

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldner »

und seiner Rechtsnachfolger.

Daniel Bär von Neckarbischofsheim
Stti

^
nann Hirsch Maier vo» Hein»

Kath . Heiligenfoud

Alois Gabel, Schmied, u. sgine Krau ,
Regina , geb. Etterle

Friedrich Kern , Landw, u. seine Frau
Margar , geb. Kritter

Kath. Rupprecht , Mündel , unter Vor¬
mundschaft des Matthäus Gabel
von Wagenbach

Peter Winger

Franz Brimmer , Vormund

oes Wtauvrgrr «
und sein« Rechrsnachsslg« .

Kaufmann Strauß

Derselbe

do .

Grwrdh . Rentamt Ehrßädt

Großb . PfarrwittwenfiScicamerariat
Reckarbischvf «heim

Lehmann Hirsch
Dessen 4 minderjähr . Kind« , Gleich

stellungsgeld
Leonh . Kretz von Euleuberg

Bettag
da

Forderung .

Georg Holloch Wtb. von Reckar¬
muhlbach

Gemeinde, Pfandrecht auf da- Be
mögen des Rechner-

Evang . Almoscnfondsverrrchuurg inl
Siegelsbach I

Kaspar Volk als Vormund d. Friedr .1
Kern Kind « l. Ehe

Herr Oberamlmann Seldner vonjs
Mannheim

Gerber Haag von SinSh , Verweis.-!
Ulk.

Elisab. Braun , Mündel , Pfandr .

Pfandbnch Band VII .

Josef Strauß und seine Frau . Judi - August Roth
tha , geb . Walther

Paul Rickert , Josef Eisenhnt , Anton
Gabel , August Roth , Johann Has
selber u. Mathias Gabel , letzt« «
von Wagenbach, sämmtlich Vor
müoder

Peter Weng«

Johann Müll « Wtb.

Christof Bär

«V544,
Ull-

recht,»
irmt-j

'
1

Georg Weber
Peter Wenger, Wittwer u. Schuh « .
Friedr . Schäffau« u. seine Ehefrau

Katharina , geb. Bnrkart
Sog « Stammhalter
Müll « Lumm von Wagenbach
Ludwig Sommer von Babßadt und

seine Krau . Kath, ged . Schweigett
loses Roth, Schneider, « . seine Frau

Eva Margaretha , geb. B»mbank
riedrich Kell« Wittwe, Elisabeth «,
geb. Kritter

iohann Frisch Eheleute
»einrich Saum

Sebastian Rickert , Eva Margar . und
Barbara Schenk , Kath. Ersenhut ,
Johanna Gabel , Georg Mich. Ull¬
rich , Karolina u. Kath . Rupprecht ,
letztere zwei v. Wagenbach, sämmt-
lich Mündel . Pfandrecht auf '
Vermögen ihrer Vormünder

Peter Weng« Kinder :
». Jakob Weng«
b. J »hann Adam Wmg «
« . Katharina Wenger
ck. Christian Weng«
e. Dorothea Weng« ,

Gleichstellung-gelber
Philipp Junker von NeckarbischofS -

heim
Gg. Friedr . Haag, Gerb« von Sins¬

heim
Nathan Straub
Friedr. Blum von Zimmerhof
Srundh . v. Grmminaen ' sche Vor¬

mundschaft zu Babstadt
Samuel Adler
Grundh . Rentamt zu Helmstadt
Jungfer Katharina Kapf

185

192

Jakob Schön
Konrad Berger -
Friedrich Kell« Wtb. , Elisabeth«,

geb. Kritter
Mnz Brimmer , Vormund
Johann Heinrich Günth «

«org Weber
Müll « Friedr . Lumm u. seine Frau ,

Jakodina , geb. Freudenbager , von
Wagenbach

August Roth

Joh . Frey , resp . Hr. Junker al«
Curawr

Derselbe
do.
do.
do .
do.
do .
do.
do.
do.
do.
do.
do .
d».
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.

d».
'

d». L
do.
do .
d».
do.
do .
do.
do.

Aschur Gvombacha

Gemeinde hi «

196 Konrad Bager203 Kranz Gabel, Schmied, «. seine Frau
Waldburga . geb. Mechler

Wilhelm Kolb, Schullehr«

Georg Holloch Wtb. von Neckar-
Mühlbach

Samuel Bamberg« von Bonfeld
Maria Anna Singer , BerwetsuvgS-

urkunde
Anton Burkart
Kronenwtrth Schell
Evangel . AlmosenVerrechnung Sie -

Slisabetha Bauer , Mündel , Pfandr ,
Georg Per « Gebhardt Ehefrau , Su¬

sanns , geb . Berger, vo» Schönau ,
Allimentationrbeittag

loses Pfeiffer
seheimerath Professor Mittermai «
von Heidelberg

Seine Ehefrau, Karsl . , geb . Rup¬
precht . Eheeinbringen

Schullehrer Kramer

Josef Stattstmann
August Roth
Karl Rupprecht
Samuel Adler
Josef Pfeiffer
Konrad Remmele
Johann Hörn«

osef Blessinger
eorg Fred

Grundh . v. Jrsch'
sche« Rentamt

Stephan Goo« jung von Siegelsbach
Bürgern, . Meidiog vom Zimmerhof
May « Stein

Derselbe
Friedrich Blum von Obrigheim
Baruch Löw von Wollend« »
Israel Wollenberger von llntergim -

pern
Samuel Bamberg« von Bonfeld
Simon Marx von Eiegelsbach
Psar . Reinmuth und MM « ypx

Stttlfeld
SÜß Strauß von GromSach
Jakob Strauß
Beitel Schlesfingrr von Siegelsbach
Heinrich Junker

Derselbe
Ravul Hochstätt« von Heim- Heim
Samuel Bamberg« von Bonfeld
May « Stein

Derselbe
seine Ehefrau Fanny , geb. Bon».

Eherinbringe»
Epangel . Pfarrphnten . Ablösung«,

vertrag
Sroßh . Amt « kaffe Sin «h«im
Christof GooS von Siegelsbach

fl . kr.
60

60
60

500 —
285

300

138

135

21
283

400

750

500

119

100

54

100

50
50
50
50
50

16

49

64
400
300

30
35

300

300

125

250
33

63
15
75

28
1200

780

780

561
200
248
180
119
84

100
19
25
36
45
4»
49

4
170
155
82

88
68

NI
646
106
127
NV

49
475
250

1000
69

500

2500

85
350

31

23

45

24
24
24
24
24

55

37

31

43

SO

11

36
11
SO

51
40
42
48

30

35

Druck und « erlag da « . Branu ' schen Hosd « » druckerei .
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